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Mittwoch, der 26. September 2018
Host: Thomas Bendig, Fraunhofer IUK-Verbund

DIGITALISIERUNG IM LÄNDLICHEN RAUM
13:00 - 13:30 Uhr

Digitale Pioniere in ländlichen Regionen: Was macht digitale Teams erfolgreich?   

Susanne Braun / Claudia Nass-Bauer, Fraunhofer IESE

Verschiedene gesellschaftliche Entwicklungen tragen dazu bei, dass viele Arbeitnehmer 
in Zukunft nicht mehr an dem Ort werden arbeiten können, wo sie gerade wohnen. 
Neue Arbeitsformen entstehen und dazu neue Herausforderungen für Organisationen 
und Arbeitgeber, die auf verteilte, im virtuellen Raum kollaborierende Teams setzen 
müssen. Um ihre Attraktivität zu erhalten und dem Fachkräftemangel entgegen zu 
wirken, müssen Unternehmen vor allem Wissensarbeitern die Möglichkeit bieten, von 
ihrem bevorzugten (Wohn-)Ort aus zu arbeiten. Gleichzeitig muss sichergestellt werden, 
dass darunter die Anbindung an das Team, und Produktivität im Team nicht leiden. 
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„DIGITALE IDENTITÄTEN: SICHER, DEZENTRAL UND EUROPÄISCH“	

In der virtuellen Welt erfolgt die Darstellung und Identifikation einer Entität über 
Nullen und Einsen. Für das Funktionieren der digitalen Welt im Allgemeinen und für 
die Zukunftsprojekte der deutschen Wirtschaft im Speziellen sind „Sichere Digitale 
Identitäten“ essentiell. Das unternehmens-, system-, branchen- und andere „Grenzen“ - 
übergreifende digitale Interagieren erfährt mit der Industrie 4.0, den Smart Cities, Smart 
Mobility oder dem Internet of Things ein vollkommen neues Ausmaß. Dies lässt nach 
der Bedeutung und Notwendigkeit eines gemeinsamen Verständnisses und Heran-
gehens fragen

13:30 - 13:45 Uhr	

Selbstverwaltete digitale Identitäten - aber sicher

Dr. Jan Sürmeli, TU Berlin / FZI Forschungszentrum Informatik 

13:45 - 14:00 Uhr     	

Digitale Identitäten im E-Government

Prof. Dr. Reinhard Riedl, FH Bern / Präsident Schweizer Informatik-Gesellschaft

14:00 - 14:15 Uhr  	

Management Digitaler Identitäten: Wo stehen wir, wo geht es hin?

Benjamin Helfritz, DIN Deutsches Institut für Normung e.V.

14:15 - 14:30 Uhr   	

Identitätsplattform Verimi

Dr. Dirk Woywod, Bundesdruckerei / Verimi (angefragt) 
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14:30 - 15:30 Uhr 	

Panelgespräch: Digitale Identitäten: Sicher, dezentral und Europäisch?

Moderation: Dr. Jan Sürmeli, TU Berlin
•	 Prof. Dr. Reinhard Riedl, Präsident Schweizer InformatikGesellschaft (FH Bern)
•	 Prof. Dr. Hannes Federrath, Präsident der Gesellschaft für Informatik (Universität 

Hamburg)
•	 Prof. Dr. Kai Rannenberg, Präsidium der Gesellschaft für Informatik (Uni Frankfurt)
•	 Prof. Dr. Stefan Jähnichen, TU Berlin / FZI Forschungszentrum Informatik
•	 Benjamin Helfritz, DIN Deutsches Institut für Normung e.V.
•	 Arno Fiedler, Vorstand Sichere Identität Berlin Brandenburg
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(LEHRER-) BILDUNG IN EINER DIGITALEN VERNETZTEN WELT
 
Wir leben in einer digital geprägten Gesellschaft, die eine eigene Kultur in Lebens- und 
Arbeitswelt hervorbringt. Schule muss sich daher der Frage nach Bildung in der digitalen 
vernetzten Welt umfassend stellen. Ohne Verständnis der grundlegenden Konzepte von 
Automatisierung, Vernetzung und Digitalisierung können Bildungsprozesse heute nicht 
zukunftsfähig gestaltet werden. Kernaufgaben der Allgemeinbildung wie die Förderung 
von Verantwortungsbewusstsein, Urteilsfähigkeit, Kreativität, Selbstbestimmtheit, 
Partizipation und Befähigung zur Teilnahme am Arbeitsleben stellen sich unter den 
veränderten Bedingungen neu. Für die Bewältigung dieser Aufgaben müssen Inhalte 
und Kompetenzen der Informatik und Medienbildung verknüpft und verpflichtend im 
Curriculum aller Schulformen verankert werden. Eine entscheidende Bedeutung bei 
der Vermittlung digitaler Kompetenzen kommt dabei der Lehrerbildung zu. Wie es  
gelingen kann, die Lehrkräfte in der Breite der Lehrerausbildung auf die digitale Welt 
vorzubereiten und welche politischen Stellhebel getätigt werden müssen, steht im 
Fokus dieser Session.

15:30 - 16:30 Uhr

Kurzimpulse: Digitale Lehrerbildung - Flächendeckende Fortbildungsoffensive?

•	 Dr. Lutz Hellmig, Sprecher des GI-Fachausschusses „Informatische Bildung in 
Schulen“ (FA IBS)

•	 Peter Kusterer, Corporate Citizenship, IBM Deutschland
•	 Dieter Brückner, Vorsitzender der Bundesdirektorenkonferenz der Gymnasien
•	 Margit Stumpp, MdB (B90/Grüne), Bildungspolitische Sprecherin
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16:30 - 17:15 Uhr       

Panelgespräch: Quo Vadis Digitale (Lehrer-) Bildung 

Moderation: Prof. Dr. Ira Diethelm, Universität Oldenburg
•	 Juliane Petrich, Leiterin Bildung, bitkom e.V.
•	 Dieter Brückner, Bundesdirektorenkonferenz der Gymnasien
•	 Lutz Hellmig, Sprecher des GI-Fachausschusses „Informatische Bildung in 

Schulen“ (FA IBS)
•	 Margit Stumpp, MdB (B90/Grüne), Bildungspolitische Sprecherin
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ab 18:00 Uhr

Empfang

Ort: Atrium, Anna-Luisa-Karsch-Straße 2

18:15 - 19:00 Uhr

Preisverleihungen

Sven Oswald, rbb - Radio Berlin Brandenburg  

Hannes Federrath, Präsident der Gesellschaft für Informatik

•	 Auszeichnung Junior Fellows der Gesellschaft für Informatik
•	 Auszeichnung der Fellows der Gesellschaft für Informatik
•	 Verleihung der Klaus-Tschira-Medaille der Klaus Tschira Stiftung und der  

Gesellschaft für Informatik

19:00 - 22:30 Uhr

Netzwerkabend 

mit kulinarischen Köstlichkeiten und musikalischer Untermalung.
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Get free access to the tools you need to develop the next great thing. 
Enjoy powerful technical and educational resourcs from IBM.

Jump right in with cloud access to powerful services and the most 
prominent open-source technologies, or take advantage of hands-on 
resources to teach or learn about Watson, Data Science, 
Blockchain, Security and more.

IBM Academic Initiative

onthehub.com/ibm

Harness the Power of IBM

Get Step-by-Step 
Instructions

Get a 
Voucher
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09:00 - 09:15 Uhr

Begrüßung

Christine Regitz, Vize-Präsidentin Gesellschaft für Informatik / SAP SE

09:15 - 09:30 Uhr

Grußwort

Gerd Billen, Staatssekretär im Bundesministerium für Justiz und Verbraucherschutz

„PROFESSIONSETHIK ODER REGULIERUNG: WIE GESTALTEN WIR DIE 
DIGITALE ZUKUNFT“

IT-Systeme werden immer mächtiger und dringen zunehmend in unseren Alltag ein. 
Die Versprechen der sogenannten “künstlichen Intelligenz”, neuronaler Netze und 
maschineller Lernverfahren sind groß: bessere medizinische Versorgung, effizientere 
Entscheidungen in Unternehmen oder autonome Systeme beispielsweise in der 
individuellen Mobilität. Doch die Verbreitung solcher Technologien wirft sowohl 
ethische Fragen zur Autonomie des Menschen auf, gesellschaftliche zum Umgang mit 
den Technologien und regulatorische, wie der Gesetzgeber damit umgehen soll: Was 
wird künftig technisch möglich sein und wo zieht die Gesellschaft Grenzen dessen 
was gewollt ist? Das Scoring beispielsweise von Kreditnehmer hilft dabei das Risiko 
des Kreditausfalls adäquat abzuschätzen, soll aber künftig sozial gewolltes Verhalten 
belohnt bzw. ungewolltes sanktioniert werden? Welche Verantwortung haben die-
jenigen Unternehmen und Individuen, die solche System bauen und einsetzen? Bedarf 
es einer Professionsethik in der Informatik ähnlich dem Hippokratischen Eid bei den 
Medizinern oder reichen ethische Leitlinien wie sie die GI veröffentlicht hat aus? Muss 
der Regulierer stärker eingreifen und können algorithmische Entscheidungssysteme 
überhaupt reguliert werden?
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09:30 - 10:30 Uhr

Joint Keynote with KI 2018: „Artificial Intelligence and Ethics“

Prof. Dr. Catrin Misselhorn, Direktorin des Instituts für Philosophie Universität Stuttgart

10:30 - 11:30 Uhr

Panel: „Von der Ethik zur Regulierung von Algorithmen“

Moderation: Alexander von Gernler, Vize-Präsident Gesellschaft für Informatik
•	 Dr. Constanze Kurz, FG „Informatik und Ethik“ / Sprecherin Chaos Computer Club
•	 Prof. Dr. Hans-Wolfgang Micklitz, Sachverständigenrat für Verbraucherfragen
•	 Saskia Esken, MdB (SPD), Ausschuss Digitale Agenda und Enquete-Kommission 

„Künstliche Intelligenz“
•	 Andreas Steier, MdB (CDU), Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgen-

abschätzung und Enquete-Kommission „Künstliche Intelligenz“ 
•	 Petra Sitte, MdB (Die Linke), Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgen-

abschätzung sowie Digitale Agenda

11:30 - 12:00 Uhr

Vortrag: „Technische und juristische Betrachtungen bei der Regulierung 
algorithmischer Entscheidungsverfahren“

Prof. Dr. Georg Borges, Universität des Saarlandes / GI-Fachgruppe Rechtsinformatik 

12:00 - 12:15 Uhr 

Ausblick

Prof. Dr. Michael Goedicke, Vize-Präsident der Gesellschaft für Informatik e.V.
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 12:30 - 14:00 Uhr

 Networking und Ausstellung

„INFORMATION GOVERNANCE ALGORITHMISCHER ENTSCHEIDUNGS-
SYSTEME“ 

Die Gestaltung algorithmischer Entscheidungssysteme ist eines der zentralen  
Zukunftsthemen in einer digitalen Gesellschaft, in der in allen Lebensbereichen sensible 
Daten gewonnen werden, die zunehmend wirtschaftliche und politische Prozesse  
beeinflussen. Information Governance Technologies bringt Expertise aus der Informatik, 
der Rechtswissenschaft und der Ethik zusammen, um neue Lösungen für Fragen der  
Verantwortung und Transparenz der Informationsgewinnung und -verwendung in 
digitalen Systemen zu erforschen.

14:00 - 14:15 Uhr	

Begrüßung

Prof. Dr. Hannes Federrath, Universität Hamburg / Präsident der Gesellschaft für 
Informatik

14:15 - 15:00 Uhr

Big Data, Algorithmen und Regulierung aus ethischer Sicht 

Prof. Dr. Judith Simon, Universität Hamburg / Datenethikkommission
der Bundesregierung
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15:00 - 15:45 Uhr	

Algorithmenbasierte Preisbildung und Schutz des Wettbewerbs 

Prof. Dr. Achim Wambach, Präsident des Zentrums für Europäische Wirtschafts-
forschung und Vorsitzender der deutschen Monopolkommission sowie der Komission 
Wettbewerbsrecht 4.0

 15:45 - 16:15 Uhr	

 Kaffeepause

16:15 - 17:00 Uhr	

Privacy Engineering 

Dr. Stefan Schiffner, Université du Luxembourg

17:00 - 17:15 Uhr

Entwicklung der Internet Governance in Deutschland 1990 - 2018

Sreekanth Mukku, Willy-Brandt-School of Public Policy, India

17:15 - 18:15 Uhr	

Joint Panel with Digital Development Debates:  
„Responsibility and Governance in the digital realm“ (in English)

Moderation: Prof. Dr. Debora Weber-Wulf, htw Berlin
•	 Luana Borges, Política de Informatíca (SEPIN), Brasil 
•	 Dr. Stefan Schiffner, Université du Luxembourg
•	 Dr. Rudolf Gridl, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
•	 Prof. Dr. Wolfgang Schulz, Hans-Bredow-Institut für Medienforschung (HBI)
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STAGE JOSEPH Donnerstag, der 27. September 2018
Host: Frithjof Nagel, Gesellschaft für Informatik e.V.

„DATA LITERACY, DATA SCIENCE UND DIE WEITERENTWICKLUNG DES 
INFORMATIKSTUDIUMS “

Die Aufgaben der Informatikerinnen und Informatiker wandeln sich im Zuge der  
fortschreitenden Digitalisierung von der Gestaltung von Programmen auf stand-alone 
Rechenanlagen und der Lösung überschaubarer Probleme durch Programmierung zu 
der Entwicklung riesiger Software-Systeme, die mit der physikalischen Wirklichkeit 
über Daten und Diensten vernetzt sind. Die Informationstechnologie rückt von einem  
Hilfsmittel in den Kern vieler Geschäftsmodelle. Auch die Hochschulausbildung 
reagiert auf diese Entwicklungen: Neue Studiengänge an der Schnittstelle zu den  
Anwendungsfeldern kommen zunehmend auf. Prominente Beispiele firmieren unter den  
Schlagworten “Digital Design” und „Data Science“. Diese Session der Task Force „Data 
Science“ ist der Startschuss für die Entwicklung von Empfehlungen für Curricula im  
Bereich “Data Science” und ”Digital Design” entwickeln.

09:30 - 9:35 Uhr 

Intro: Von Data Literacy zu Data Science

Dr. Jens Heidrich, Fraunhofer IESE / Prof. Dr. Michael Goedicke, Vize-Präsident
der Gesellschaft für Informatik

09:35 - 10:00 Uhr	

Impuls: Data Science Education (in English)

Prof. Dr. Cathryn Carson, Division of Data Sciences, UC Berkeley
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10:00 - 10:50 Uhr	

Panel: Data Literacy, Data Science and beyond

Moderation: Dr. Jens Heidrich, Fraunhofer IESE
•	 Prof. Dr. Cathryn Carson, Division of Data Sciences, UC Berkeley
•	 Prof. Dr. Volker Markl, TU Berlin / Berlin Big Data Center
•	 Prof. Dr. Stefan Edlich, Beuth-Hochschule für Technik Berlin
•	 Dr. Kim Lauenroth, Vorstandsvorsitzender des International Requirements 

Engineering Board (IREB) e.V.

10:50 - 10:00 Uhr      

Data Science und Digital Design: Neue Anforderungen an das Studium und Entwicklung 
von GI-Empfehlungen für Curricula

Prof. Dr. Michael Goedicke, Vize-Präsident der Gesellschaft für Informatik
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„DER TURING-BUS UND ANDERE AUSSERSCHULISCHE (UND MOBILE) 
BILDUNGSANGEBOTE IM LÄNDLICHEN RAUM“

Der Turing-Bus ist ein mobiles Bildungsangebot der Open Knowledge Foundation 
Deutschland und der Gesellschaft für Informatik im Wissenschaftsjahr 2018 – Arbeits-
welten der Zukunft. Er macht Station an Schulen, Jugendclubs oder auf lokalen Events 
jenseits der urbanen Zentren mit einem Angebot, das sich vor allem an Jugendliche im 
Alter zwischen 15 und 25 Jahren richtet. Doch der Turing-Bus rollt längst nicht allein 
durch die Lande – mobile Schülerlabore, Fablabs und StartUps, die günstige Toolkits 
und freie Unterrichtsmaterialien für den Erwerb digitaler Kompetenzen entwerfen, be-
reichern mehr und mehr die Bildungslandschaft. Füllen solche außerschulischen An-
gebote zukünftig die Lücken fehlenden oder unzureichenden Informatikunterrichts und 
den Personalmangel in diesem Bereich?

11:00 - 11:10 Uhr	

Mit dem Turing-Bus durch die Außenbezirke der Turing-Galaxis

Bela Seegers, Open Knowledge Foundation 
 

11:10 - 11:20 Uhr 	

Ein FabMobil für die Weltoffenheit in den blühenden Landschaften Ostsachsens

Christian Zöllner, FabMobil
 

11:20 - 11:30 Uhr	

SenseBox: Das Citizen Science Toolkit für jedermann

Mario Pesch, Universität Münster
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11:30 - 11:40 Uhr       

Science on Tour

Sebastian Hänsel, BTU Cottbus-Senftenberg 

11:40 - 11:50 Uhr       

DigitalBus: Digital to School

Christiane Winter, Digital2School
 

11:50 - 12:00 Uhr      

Calliope Minis als erster Schritt für bessere digitale Bildung an Grundschulen

Anke Domscheit-Berg, MdB (Die Linke)  

12.00 - 13:00 Uhr      

Panel: Außerschulische Bildungsangebote und die Frage, ob die Schule versagt

Moderation: Dr. Andrea Knaut, Gesellschaft für Informatik e.V.
•	 Christian Zöllner, FabMobil 
•	 Dr. Thomas Bartoschek, Universität Münster
•	 Christiane Winter, Digital2School 
•	 Sven Kallet, BTU Cottbus-Senftenberg 
•	 Anke Domscheidt-Berg, MdB (Die Linke)   
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RECHT UND TECHNIK: DATENSCHUTZ IM DISKURS

Der Workshop, der zum sechsten Mal im Rahmen der GI-Jahrestagung  
stattfindet, hat diesmal einen Schwerpunkt auf theoretischen und praktischen 
Aspekten der neuen EU Datenschutzgrundverordnung. Wir behandeln die neuerdings  
erforderliche Privcy Risikoanalyse, sowie neue Entwicklungen im Privacy by Design. Wir  
behandeln außerdem die Historie und die weitere Entwicklung des Web-Trackings. Und 
wir vergleichen die Datenschutzgrundverordnung mit der ePrivacy-Regulierung. Als  
Anwendung setzen wir uns mit Deepfakes auseinander, sowie mit der datenschutz- 
gerechten Nutzung von mobilen Daten im öffentlichen Nahverkehr. Die Themen werden 
durch ausgewiesene Experten präsentiert, wobei wir genügend Zeit für ausführliche 
Diskussionen mi einander einrichten.

13:30 - 13:40 Uhr 

Begrüßung

Prof. Dr. Rüdiger Grimm, Prof. Dr. Christoph Sorge, Prof. Dr. Indra Spiecker gen. 
Döhmann

13:40 - 14:15 Uhr 

Deepfakes: Datenschutzrecht nach dem Ende der Realität

Prof. Dr. Burkhard Schäfer, University of Edinburgh, Computational Legal Theory

14:15 - 14:50 Uhr 

Datenschutzfolgenabschätzung, besonders Risikoanalyse nach DSGVO, neueste  
Entwicklung

Benjamin Bremert, Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein
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14:50 - 15:25 Uhr 

Tracking - Historie, Entwicklung, dynamisches Erkennungsverfahren

Tim Wambach, Universität Koblenz

 15:25 - 16:00 Uhr 

 Kaffeepause

16:00 - 16.35 Uhr 

Datenschutzgerechte Mobilitätssteuerung - Zur Nutzung von mobilen Daten im 
öffentlichen Nahverkehr

Dr. iur. Sebastian Bretthauer, Universität Frankfurt

16:35 - 17:10 Uhr 

Entwicklungen im Bereich Privacy by Design

Prof. Dr. Kai Rannenberg, Universität Frankfurt

17:10 - 17:45 Uhr 

Regulierung des Datenschutzes im Internet zwischen DSGVO und ePrivacy

Peter Schaar, Leiter der Europäischen Akademie für Informationsfreiheit und  
Datenschutz (EAID)

17:45 Uhr 

Schlussworte
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DIE ZUKUNFT DER SOFTWAREENTWICKLUNG IN DEUTSCHLAND: AGIL, 
VERNETZT UND VALUE-BASED?   

Die Softwarebranche in Deutschland boomt: Heute arbeiten laut einer Erhebung 
der Entwickler-Community Stack Overflow rund 823.000 Software-Ingenieure in  
Deutschland. Das sind 15 Prozent mehr als noch zwei Jahre zuvor. Trends wie autonome 
Systeme, künstliche Intelligenz, Industrie 4.0 oder die Plattformökonomie befeuern den 
Bedarf in den kommenden Jahren noch weiter und machen es den Unternehmen schwer,  
ausreichend hochqualifiziertes Personal zu finden. Die digitale Transformation rückt 
die Softwareentwicklung von einer rein technischen Komponente in den geschäft-
lichen Mittelpunkt von Unternehmen und lässt sie zum Kern neuer, teilweise disruptiver  
Geschäftsmodelle werden. Branchen verschmelzen, wie die Beispiele IKT und  
Automotive oder Finance zeigen, klassische Ausbildungsfelder wie IT und Embedded 
konvergieren. Gleichzeit können derzeit laut bitkom 55.000 Stellen für IT-Spezialisten in 
Deutschland nicht besetzt werden. Welche Weichenstellungen sind jetzt aus Sicht von 
Wirtschaft, Politik und Forschung in Deutschland nötig, um unsere Software-Industrie 
zukunftsfähig zu machen? Wie stellen sich Unternehmen in Deutschland für das 21. 
Jahrhundert vor diesem Hintergrund richtig auf? Welche Erfahrungen zu Geschäfts-
modellen und Kompetenzerweiterung können branchenübergreifend weitergegeben 
werden? Diesen Fragen wollen wir zusammen mit Vertretern aus Wissenschaft und 
Industrie diskutieren.                       
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11:00 - 11:10 Uhr 	

Einführung: Software made in Germany

Dr. Christof Ebert, Vector Consulting / Dr. Jens Heidrich, Fraunhofer IESE
 

11:10 - 11:35 Uhr 	

Die Herausforderungen für den IT-Mittelstand in Deutschland 

Dr. Oliver Grün, Grün Software AG / Präsident Bundesverband IT-Mittelstand
                               

11:35 - 12:00 Uhr	

Software eats the finance industry

Dirk Weske, Vorstand PPI AG 

12:00 - 12:25 Uhr	

Der Softwarestandort Deutschland

Christian Gengenbach, Vice President R&D Software AG 
 

12:25 - 13:00 Uhr 	

Fishbowl: Die Zukunft der Softwareentwicklung in Deutschland

Moderation: Dr. Christof Ebert, Vector Consulting / Dr. Jens Heidrich, Fraunhofer IESE
•	 Dr. Oliver Grün, Grün Software AG / BITMi
•	 Christian Gengenbach, Software AG
•	 Dr. Tina Klüwer, Parlamind GmbH
•	 Dirk Weske, Vorstand PPI AG





	 49#INFORMATIK2018

ABENDVERANSTALTUNG
Donnerstag, 27. September 2018

20:00 Uhr          
Filmscreening „The Cleaners“ (im Kino Central, Rosenthaler Straße 39, 10178 Berlin) 

anschl. Podiumsgespräch in Kooperation mit der #FIFFKON sowie dem 
Weizenbaum-Institut für die vernetzte Gesellschaft und folgenden Gästen:

•	 Hans Block (Regisseur) 
•	 Hannes Federrath (GI-Präsident) 
•	 Stefan Ullrich (Stv. Sprecher FB Informatik und Gesellschaft)



BAHN

Aus Richtung Ostbahnhof und Alexanderplatz:
Nehmen Sie die S-Bahn Linie S 5, S 7, S 75, S 9  oder Tram Linien M1, M4, M5 und M5 bis 
Hackescher Markt. 

Aus Richtung Berlin Hauptbahnhof, Zoologischer Garten und Friedrichstraße:
Nehmen Sie die S-Bahn Linie S 5, S 7, S 75, S 9 bis Hackescher Markt.

Den Bahnhof in Richtung Burgstraße/Museumsinsel verlassen. Auf der Burgstraße 
Richtung Dom bis zur Anna-Louisa-Karsch-Straße, diese überqueren.  
20 m weiter auf der linken Seite befindet sich der Haupteingang des SpreePalais.

NÜTZLICHE INFORMATIONEN
Anfahrt
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Anfahrt zur Veranstaltungslocation: Fraunhofer Forum
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NÜTZLICHE INFORMATIONEN
Anfahrt

FLUGZEUG

Berlin-Tegel:
Das SpreePalais ist ca. 10 km vom Flughafen Berlin-Tegel entfernt. Die Bus Linie TXL in 
Richtung Mollstraße/Prenzlauer Allee fährt direkt vor der Haupthalle des Terminals 
ab. Die Fahrtzeit beträgt ca. 40 Minuten. Sie fahren bis Spandauer Straße/Marienkirche 
und überqueren die Karl-Liebknecht-Straße. Dann laufen Sie ca. 150 m in Richtung 
Berliner Dom und biegen vor der Spree rechts in den Uferfußweg ein. Der Hauptein-
gang des SpreePalais am Dom befindet sich auf der rechten Seite kurz vor der Anna-
Louisa-Karsch-Straße.

Berlin-Schönefeld:
Das SpreePalais ist ca. 23 km vom Flughafen Berlin-Schönefeld entfernt. Sie nehmen 
ab S-Bahnhof Flughafen Berlin-Schönefeld die S-Bahn Linie 9 in Richtung Spandau. 
Die Fahrtzeit beträgt ca. 45 Minuten bis zur Station Hackescher Markt. Den Bahnhof in 
Richtung Burgstraße/Museumsinsel verlassen. Auf der Burgstraße Richtung Dom bis 
zur Anna-Louisa-Karsch-Straße, diese überqueren. 20 m weiter auf der linke Seite be-
findet sich der Haupteingang des SpreePalais.

AUTO

Aus allen Richtungen:
In Richtung Berlin-Mitte halten. Ein öffentliches Parkhaus finden Sie in der Spandauer 
Straße 3.

Aus Richtung A24 (Norden):
Am Dreieck Pankow verlassen Sie die A10 und folgen der A114 bis zur Abfahrt Pankow. 
Sie fahren weiter in Richtung Berlin Zentrum/Mitte und kommen auf die Prenz-
lauer Allee, welche zur Karl-Liebknecht-Straße (B2/B5) wird. Biegen Sie rechts in die 
Spandauer Straße und nach ca. 200 m links in die Anna-Louisa-Karsch-Straße.

Aus Richtung A2 und A9 (Südwesten und Süden):
Am Dreieck Nuthetal verlassen Sie die A10 und folgen der A115 in Richtung Berlin 
Zentrum. Am Dreieck Funkturm fahren Sie in Richtung Hamburg/Flughafen Tegel 
und verlassen an der Abfahrt Kaiserdamm die Autobahn in Richtung Berlin-Mitte/
Tiergarten. Folgen Sie der Straße des 17. Juni und biegen vor dem Brandenburger Tor 
rechts ab. Danach fahren Sie links in die Behrenstraße bis zur Glinkastraße und biegen 
links ab. 
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An der nächsten Kreuzung biegen Sie rechts ab in die Straße Unter den Linden. Unter 
den Linden wird zur Karl-Liebknecht-Straße (B2/B5). Biegen Sie links in die Spandauer 
Straße und nach ca. 200 m links in die Anna-Louisa-Karsch-Straße.

 
Aus Richtung A13 (Osten):
Folgen Sie vom Schönefelder Kreuz der A113 in Richtung Berlin-Grünau/Dreieck 
Treptow. Weiter geht es auf der 96a Richtung Berlin-Mitte. Am Ende der Stralauer Allee 
immer geradeaus in die Mühlenstraße, Holzmarktstraße, Stralauer Straße und gerade-
aus in die Spandauer Straße. Nach ca. 200 m links in die Anna-Louisa-Karsch-Straße.
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